
„OU TO GO“
Die besten Lehrkonzepte in O und U 2023

Die DGOU und der Konvent der Universitätsprofessuren für O und U (KUOU) haben im Jahr 
2023 zum ersten Mal den Preis für die besten Lehrkonzepte in O und U ausgeschrieben. 
Veröffentlicht werden alle Arbeiten, die geeignet sind, mit motivierenden und spannenden 
Lehrinhalten die Begeisterung von Medizinstudierenden in unserem vielseitigen Fach 
anzuregen. Nachfolgend stellt Prof. Dr. Tobias Schulte aus der Orthopädischen Universitäts-
klinik der Ruhr-Universität Bochum (St. Josef-Hospital) sein Konzept vor.

B ei „OU TO GO“ handelt es 
sich um ein digitales, neuar-
tiges, ehrenamtlich betriebe-
nes Lehr- und Weiterbil-
dungskonzept für das Fach-

gebiet Orthopädie und Unfallchirurgie, 
das seit März 2020 angeboten wird. Ziel-
gruppe von OU TO GO sind sowohl Stu-
dierende als auch Assistenzärztinnen 
und Assistenzärzte in Weiterbildung, 
aber auch Fach-, Ober-, Chefärztinnen 
und -ärzte, physiotherapeutisch Tätige, 
Physician Assistants, Mitarbeitende im 
Rettungsdienst und in der Orthopädie-
technik, einfach jede Person, die sich für 
das Fachgebiet O und U beruflich inter-
essiert.

Das Konzept sieht vor, die wesentli-
chen Themen des Faches O und U in ei-
nem über zwei Jahre laufenden Curricu-
lum jeweils mittwochs anzubieten. Nach 
zwei Jahren wiederholt sich das Curricu-
lum in aktualisierter Version. Ein typi-
scher Mittwoch-Vortrag wird zweimal 
live online in gleicher Weise gehalten, 
einmal um 7:30 Uhr als „Early-Mor-
ning-Session“, sodass die Veranstaltung 
als Weiterbildungsveranstaltung zeit-
punktbegünstigt von vielen Kliniken ge-
nutzt werden kann (Teilnahme üblicher-
weise über Beamer-Projektion im Be-
sprechungsraum für das gesamte Team), 
und einmal um 20:00 Uhr als „Late-
Night-Session“, welche die charmante 
Möglichkeit bietet, abends in entspann-
ter Atmosphäre eine hochwertige Wei-
terbildung zu genießen.

Hohe Qualität
Jede Veranstaltung besteht aus einem 
30-minütigen Livevortrag zu einem The-
ma der O und U mit einer anschließen-
den Diskussion von etwa 15 Minuten. 
Die Vortragenden sind sehr erfahrene 
Kolleginnen und Kollegen in ihrem je-
weiligen Spezialgebiet sowohl aus dem 
In- als auch aus dem Ausland und kön-
nen so einen aktuellen Überblick zu ei-
nem der großen Themen des Fachgebiets 
auf sehr hohem Niveau anbieten. Diese 
hohe Qualität der Vorträge und die in-
haltliche sowie finanzielle Unabhängig-
keit des Formates führen zu gesteigerten 
Teilnahmezahlen. Morgens schalten sich 
in der Regel zwischen 200 und 300 
Teams zu. Laut einer Umfrage umfasst 
die durchschnittliche Teamgröße jeweils 
zehn Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
pro Einzelanmeldung. Demnach ist die 

reale Zuschauerzahl morgens deutlich 
vierstellig. Abends nehmen abhängig 
vom Thema zwischen 300 und 1.200 Per-
sonen teil.

Finanziell unabhängig
OU TO GO ist nicht profitorientiert, das 
heißt die Vortragenden sind ehrenamt-
lich tätig, sie erhalten kein Honorar. 
Gleiches gilt für die Organisation und 
Moderation. Die Teilnahme an OU TO 
GO ist komplett kostenlos. Die einzigen 
Kosten, die entstehen, verursachen die 
Homepage und die Software bezie-
hungsweise die Datenbank, diese Kom-
ponenten stellen die technische Basis für 
das Konzept dar. Diese Kosten sind zu 
100 % über Spenden der Teilnehmenden 
auf der Homepage gedeckt, sodass sich 
das Format finanziell selbst trägt. Wich-
tig für OU TO GO ist die vollständige 
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Unabhängigkeit des Formates von In-
dustrie, Pharmaunternehmen oder Im-
plantatherstellern, Kliniken, Fachgesell-
schaften oder anderen Interessengrup-
pen. Diese Unabhängigkeit wird beson-
ders von den Teilnehmenden geschätzt 
und auch gewünscht.

Das Format ermöglicht, dass mit Refe-
rentinnen und Referenten, die sonst nur 
selten auf großen Kongressen anzutreffen 
sind, live diskutiert und Fragen erörtert 
werden können. Die Onlineteilnahme 
bietet größte Flexibilität bezüglich der 
Ortswahl für die Teilnehmenden. Die 
Livevorträge sind über PC, MAC, Smart-
phone oder Tablet über Internet an jedem 
beliebigen Ort zu nutzen. Anreisekosten 
sowie ökologisch negativ besetzte Folgen 
einer Anreise entfallen.

Technisch stellt OU TO GO ein sehr 
bedienerfreundliches Format dar. Die 
kostenlose Registrierung und Anmel-
dung erfolgen über die Homepage www.
outogo.de. Für Ärztinnen und Ärzte ist 
jeder Vortrag mit einem CME-Punkt 
zertifiziert.

OU TO GO gehört organisatorisch 
zum Dachformat MEDIZIN TO GO. 
Hierunter sind weitere ähnliche Formate 
zu den Fachgebieten Gynäkologie, Anäs-
thesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin, 
Pädiatrie, Integrative Medizin, Neurochi-
rurgie, Radiologie, Kardiologie, Psychia-
trie sowie das ebenfalls vom Organisator 
von OU TO GO realisierte englischspra-
chige, internationale SPINE TO GO an-
gesiedelt. Alle diese Formate sind kosten-
los und unabhängig frei zugänglich.

Online-Bildung
Die Bedeutung kontinuierlicher medizi-
nischer Onlinebildung am Beispiel von 
MEDIZIN TO GO während der CO-
VID-19-Pandemie konnten die Verant-
wortlichen der TO-GO-Formate im 
Rahmen einer Onlineumfrage unter 
2.949 Teilnehmenden im Jahr 2021 pub-
lizieren [1]. Bestanden vor Corona noch 
vereinzelt Bedenken bezüglich Online-
Fortbildungen und Onlinelehre, meist 
technischer Natur, so waren diese seit 
den guten Erfahrungen mit diesen For-
maten in der Pandemie deutlich rück-
läufig. Eine entsprechende Publikation 
einer erneuten Onlineumfrage zur Situ-
ation nach der Pandemie ist aktuell in 
Arbeit.

Überzeugende Vorteile
OU TO GO stellt ein klinisches Wahl-
fach für Medizinstudierende der Ruhr-
Universität Bochum dar. In der Regel 
nutzen Studierende OU TO GO, nach-
dem sie im 9. Semester die Orthopädie-
Hauptvorlesung besucht haben.

OU TO GO bietet als neuartiges Lehr-
konzept für das Fachgebiet O und U in-
teressierten Studierenden die Möglich-
keit, mittels moderner Technik ohne viel 
Aufwand ihr Wissen zu den großen The-
men des Fachgebietes durch Vorträge 
und Diskussion mit ausgewiesenen nati-
onalen und internationalen Expertinnen 
und Experten zu vertiefen. Dies schafft 
die Grundlage für ein langfristiges Inte-
resse an unserem modernen, technikaf-
finen Fachgebiet. 

OU TO GO schafft Gelegenheit, auch 
im Praktischen Jahr und nach Beendi-
gung des Studiums während der Fach-
arztweiterbildung kontinuierlich genutzt 
zu werden und erleichtert begleitend den 
Übergang vom Studium ins Berufsleben. 

Nach Abschluss des Studiums ermög-
licht OU TO GO eine optimale Fort- und 
Weiterbildung. Zahlreiche Kliniken und 
Praxen nutzen die Early-Morning-Sessi-
on als wöchentliche Klinik- beziehungs-
weise praxisinterne Veranstaltung.

Gibt es Nachteile?
Auch die Nachteile reiner Onlineforma-
te wie OU TO GO verdienen Erwäh-
nung. Die Vortragenden sehen ihr Pub-
likum nicht und es findet keine echte 
Face-to-face-Interaktion statt. Und OU 
TO GO bietet mit Ausnahme der Nut-
zung als Team keine regelmäßige Inter-
aktion zwischen den Teilnehmenden. 
Diese Interaktion ist durchaus pädago-
gisch relevant und unterstreicht die Ein-
bindung der Onlineformate in Gesamt-
konzepte, die auch Präsenzunterricht 
einbeziehen. Gerade in einem Fach wie 
O und U sind zudem Hands-on-Aktivi-
täten unermesslich wichtig, was OU TO 
GO naturgemäß nicht einrichten kann.

OU TO GO ersetzt im Studium keine 
Präsenzvorlesung, kein Präsenzseminar 
und keine Präsenzgruppenarbeit, keine 
Praktika, keine Famulatur beziehungs-
weise keine Hospitation. OU TO GO er-
setzt auch nach dem Studium im Berufs-
leben keine Weiterbildungskonzepte in 
Klinik und Praxis, kein Selbststudium 

durch Lektüre von Journals, Büchern 
und Internetartikeln, keine Kongressbe-
suche, keine Fortbildungsveranstaltun-
gen von Fachgesellschaften, Kliniken, 
und Industrie oder anderen Protagonis-
ten. Aber: OU TO GO ergänzt sehr sinn-
voll die konventionellen Lehrangebote 
und erleichtert die Bindung an unser 
Fach. Eine einfachere Fort- und Weiter-
bildung jede Woche auf derart hohem 
Niveau ist schwerlich zu finden. 

OU TO GO macht einfach Lust 	
auf mehr
Basierend auf unserer Umfrage [1] wer-
den auch in Zukunft Online-Bildungs-
angebote eine wesentliche Rolle in der 
Vermittlung von Wissen im Fach O und 
U spielen, gepaart mit Präsenzveranstal-
tungen. Blended-Learning-Konzepte 
werden immer mehr gewünscht und ge-
fordert.

OU TO GO begeistert Woche für Wo-
che eine sehr große Anzahl an Interes-
sierten an unserem wundervollen Fach-
gebiet und liefert somit einen wertvollen 
Beitrag in der Wissensvermittlung so-
wohl im Studium als auch danach, streng 
nach dem Motto: „Kurz, knackig und ge-
haltvoll Lust auf mehr provozieren!“ 

Der Aufbau der zugrunde liegenden 
Technik für OU TO GO konnte zu Be-
ginn mit freundlicher Unterstützung der 
Klaus Tschira Stiftung realisiert werden.

Mehr Informationen: www.outogo.de
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Schulte
Direktor der Orthopädi-
schen Universitätsklinik 
der Ruhr-Universität Bo-
chum am St. Josef-Hospi-
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